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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

31648

In einer Strecksenke hat sich auf eutrophen nassen und größtenteils überstauten degradierten Torfen ein mittelalter Erlen-Sumpfwald mit 
Sumpf- bzw. Steifsegge sowie Nachtschatten, Wasserfeder, Schwertlilie und Wasserhahnenfuß in der Krautschicht ausgebildet.
Die Erlen wachsen mehrstämmig auf Bulten (ehemalige Niederwaldbewirtschaftung), ihr Kronenschlussgrad wechselt von dicht bis lückig.
Der Biotop wird großflächig von frischem Laubwald umgeben, kleinflächig grenzt Nadelwald an.
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Alnus glutinosa

Carex acutiformis Carex elata Glyceria fluitans Hottonia palustris
Oenanthe aquatica Solanum dulcamara

Iris pseudacorus Ranunculus aquatilis Scutellaria galericulata


